
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nationaler Stahlgipfel am 16.11.2026 
 
 
Die IG Metall hat zur Teilnahme am nationalen Stahlgipfel am 16.11.2026 um 11:00 Uhr in Salzgitter 
(Parkplatz 1 der Salzgitter Flachstahl GmbH, Eisenhüttenstraße 99, 38239 Salzgitter-Watenstedt) 
aufgerufen. 
 
Im Zusammenhang mit der Teilnahme am nationalen Stahlgipfel darf es nicht zu Einschränkungen im 
Betriebsablauf, insbesondere zu keinen Produktionseinschränkungen kommen. Eine Freistellung für die 
Teilnahme erfolgt ausschließlich für Mitarbeitende, welche betrieblich freigestellt werden können. 
Deshalb hat die Führungskraft die gewünschte Teilnahme eines jeden Beschäftigten zu überprüfen und 
zu entscheiden. Erfolgt eine Genehmigung zur Teilnahme durch die Führungskraft, so wird der 
Beschäftigte für diese Teilnahme während seiner Arbeitszeit bezahlt freigestellt. 
 
Wir bitten Sie, die hierdurch entstehenden Ausfallzeiten innerhalb der Sollarbeitszeit durch die 
Gleitzeitbeauftragten oder Schichtkoordinatoren individuell zu erfassen und der Entgeltabrechnung zur 
Entgeltfortzahlung über die Systeme zu melden (ATOSS Schlüssel f3; SAP Schlüssel 0350). 
 
Die Vergütung einer Teilnahme an dieser Veranstaltung außerhalb der Arbeitszeit erfolgt analog der 
betrieblichen Regelung der BV zur Betriebsversammlung Hamborn. 
 
Der Stahlgipfel wird von der IGM organisiert. Für die An- und Abreise zu dieser Veranstaltung werden 
an einzelnen Standorten Busse zur Verfügung gestellt. Teilnehmende haben sich hierfür verbindlich 
anzumelden. Über die Meldeliste wird die Vergütung sichergestellt. 
 
Wir bitten Sie, die Beschäftigten Ihres Bereiches entsprechend zu informieren. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Achim Lehmkuhl 
 

Duisburg, 28.10.2026 
Achim Lehmkuhl 
 achim.lehmkuhl@thyssenkrupp-steel.com 
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